
Burggraben – Rückbau (2010)
• Rückbau der Gebäude Burggraben 4, 4a und 6 
• Nach Wettbewerb Umgestaltung des gesamten Bereiches 

 Schlossplatz / Burggraben

Möbellager – Rückbau und Erschließung
von 6 Einfamilienhausgrundstücken (2012)

• Ankauf des Grundstücks
• Abbruch der nicht mehr sanierungsfähigen Gebäude
• Anschließend Parzellierung und Veräußerung der 

Grundstücke
• Die Einnahmen fl ießen zurück in das Förderverfahren und 

 können für weitere Projekte eingesetzt werden
• Von 6 Grundstücken sind mittlerweile 3 Grundstücke 

verkauft und wieder bebaut

Der Bereich am Burggraben vor dem Rückbau der Gebäude (oben) und nach der anschließenden 
Umgestaltung der neu enstandenen Freifl ächen (Mitte und unten).

Gelände und Gebäude des ehemaligen Möbellagers vor dem Rückbau (oben), durch den Rückbau 
entstandene Freifl äche (unten links) und bereits erfolgte Neubebauung (unten rechts).

Infoseite Tag der Städtebauförderung
tag-der-staedtebaufoerderung.de

Rückbau von Gebäuden

Rückbau, Sanierung einer
Stützmauer und Gartenanlage (2015)

Ersatzneubau (2014)

Rückbau eines Gebäude und Ersatzneubau einer Garagenanlage, Sanierung der Stützmauern und 
Anlage eines Gartens.

In Abstimmung mit der Denkmalpfl ege wurde 
ein Ersatzneubau errichtet.

Eine Umnutzung der Scheune war nicht mög-
lich daher erfolgte ein Rückbau.

Bauhof / Kuhweg 22 – 
Rückbau und Entsiegelung (2013)

• Das marode Gebäude des Bauhofes und die auf dem gegen-
überliegenden Grundstück befi ndlichen Gebäude Kuhweg 22 
werden abgebrochen

• Der Bauhof wird ins Gewerbegebiet ausgelagert
• Die entstandenen Flächen werden geebnet und geschottert  

 bzw. begrünt. Alte Balken aus dem Abbruch der Gebäude am  
 Burggraben werden zu einem Kunstwerk gestaltet

• Die Fläche des ehemaligen Bauhofes wird als zusätzliche 
Parkmöglichkeit für Veranstaltungen der Stadthalle genutzt

Verbauter und zugewucherter Bereich rund um den ehemaligen Bauhof vor dem Rückbau (oben) 
und nach dem erfolgten Abriss der Gebäude und Gestaltung der umliegenden/gegenüberliegen-
den Freifl ächen (unten). Die Aussichtsbank wurde aus gesicherten Fachwerkbalken der Gebäude 
im Burggraben gebaut. 
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